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Die dritte Etappe des Wanderweges beginnt mit einem Abstieg über einen attraktiven Na-
turpfad vom Dorf Kaproun zur gleichnamigen Schmalspurbahn-Haltestelle. Sobald man 
hier die Gleise überquert, muss man sich genau an die Karte halten - so dass Sie die 
unmarkierten Waldwege zunächst zu einem namenlosen 
Teich am Waldrand und dann entlang der weiten Wiesen 
zum Dorf Senotín führen. 

Vorbei an der Kapelle und auch an dem mit unzähligen 
Tassen geschmückten Zaun geht es links, hinter dem 
Weidezaun, an einem gelben Wegweiser vorbei zu einem 
Waldsteinfeld und weiter, außerhalb des Waldes, zum 
Bahnhof von Hůrky.

Der Graselpfad führt Sie von hier aus durch das Dorf Hůrky 
und durch eine Landschaft mit schönen Aussichten nach 
Ovčárna, einem Ortsteil von Nová Bystřice. Von dort aus 
ist es nur noch ein kleines Stück entlang der Straße - und 
in wenigen Augenblicken befinden Sie sich auf dem 
Platz Mírové náměstí von Nová Bystřice.

Die zweite Etappe des Wanderweges durch das Böhmische Kanadas beginnt im Erholungsge-
biet Malý Ratmírov. Vom Ratmírovský-Teich, der bei Touristen sehr beliebt ist, überqueren Sie 
die Gleise der Schmalspurbahn und erreichen den zweiten wichtigen Teich namens Krvavý.

Ungefähr drei Kilometer nach dem Krvavý-Teich 
treffen Sie auf eine ruhige Straße, die Sie nach 
Kunžak führt. Von dort aus gehen Sie, nachdem 
Sie sich für die nächsten Schritte gestärkt haben, 
weiter auf dem roten Weg um die Schlucht he-
rum, durch eine Landschaft, die trotz der Bor-
kenkäferkatastrophe ihren eigenen Reiz hat.

Der Aufstieg durch den Kunžacký-Wald endet 
unterhalb des Vysoký kámen, des höchsten 
Punktes in der Region Jindřichův Hradec. 
Nach dem Besuch von Vysoký kamen mü-
ssen Sie nur noch etwa einen Kilometer auf 
einer lokalen Straße zu Ihrem Ziel in dem Dorf 
Kaproun absteigen.

Ihre Wanderung beginnt am Stadtrand von Jind-
řichův Hradec. Nach der Unterführung unter der 
Straße und dem Überqueren der Brücke über den 
Hamerský-Bach können Sie Ihre Alltagssorgen hinter sich lassen und sich von Ihren Füßen wei-
ter tragen lassen. Nach einer Weile erreichen Sie das Hüttengelände in Bobelovka, von wo aus 
Sie an der Steinschutzmauer des ehemaligen Schießplatzes vorbei in den Šajba (oder Stadt-
wald) gelangen. Durch den Wald, über die Wiese und eine Weile entlang der Straße - und über 
die steinerne Barockbrücke erreichen Sie das Dorf Jindřiš.

Aber Sie werden hier nicht lange verweilen. Die erste Etappe des Wanderweges, der parallel 
zum Jindra-Naturlehrpfad verläuft (auf dessen Informationstafeln Sie viel Wissenswertes über 
die Fauna und Flora der Umgebung erfahren können), führt Sie in das atemberaubende Jind-
řiš-Tal. Ihre Schritte führen Sie in die Nähe der Mäander des Hamerský-Baches, vorbei an den 
fast nicht erhaltenen Ruinen der Burg Vítkov und durch das Dorf Dvoreček.

Von hier aus gelangen Sie in den zweiten, wilderen Teil des Jindřiš-Tals - und nach dessen 
Durchquerung erreichen Sie Ihr erstes Ziel, den Staudamm des Ratmírovský-Teichs.

Ziel: Nová Bystřice / www.novabystrice.cz Ziel: Staré Město pod Landštejnem / www.staremestopl.czZiel: Malý Ratmírov / www.chatyratmirov.cz Ziel: Kaproun / www.kunzak.cz

Auf Ihrer Wanderung nach Nová Bystřice besuchen Sie malerische 
Dörfer voller lokaler Geschichten, den einzigartigen Schmalspurbahnhof 
in Kaproun und die Pfade des berühmtesten 
böhmisch-kanadischen Räubers.

Von den ikonischen Teichen Ratmírovský, Krvavý und Střížovický, über 
Waldwege und durch die Stadt Kunžak bis hin zum höchsten Punkt unserer 
Landschaft führt die Etappe des Weges, die zu Recht als das Tor zum 
Böhmischen Kanada bezeichnet werden kann. Herzlich willkommen!

Die enge Felsenschlucht und die breite 
Talaue wurden in diesem Gebiet vom 
Hamerský-Bach geformt. Vom Stadtrand 
von Jindřichův Hradec kann man 
dem Weg entlang seiner Ufer bis zum 
Erholungsgebiet Malý Ratmírov folgen.

Diese Wanderung durch die Wälder und 
Wiesen des Gebiets Böhmisches Kanada 
bietet Ausblicke, die Sie nirgendwo sonst 
finden werden - die Dreifaltigkeitskirche in 
Klášter, versteckte Waldquellen und Teiche 
und die majestätischen Ruinen der Burg 
Landštejn sind nur einige davon.

Von Nová Bystřice aus folgen Sie wieder dem Graselpfad. Nach etwa 
sieben Kilometern, die Sie größtenteils im Wald und zwischen den Weiden verbringen, führt 
er Sie zur Dreifaltigkeitskirche in Klášter - dieses beeindruckende Gebäude und seine maleris-
che Umgebung sind auf jeden Fall einen näheren Blick (und ein paar Fotos für Ihre sozialen 
Netzwerke) wert.

Nach einem weiteren Stück des Graselpfades erreichen Sie das Dorf Blato. Von dort aus geht es 
wieder durch die unmittelbare Umgebung von ausgedehnten Weiden und in die Wälder, die die 
Ruinen der Burg Landštejn verbergen. Sie werden die versteckten Winkel dieser Wälder zu schät-
zen wissen - von versteckten Teichen und Tümpeln bis hin zu Quellen mit kristallklarem Wasser.

Diese Etappe des Wanderweges durch das Böhmische Kanada führt über Pomezí, die Burg 
Landštejn, zu einem Ort namens U Kříže. Wenn Sie die Ausblicke auf die schönen Panoramen in 
der Umgebung der Altstadt unterhalb von Landštejn ausreichend genossen haben, steigen Sie 
auf der Straße entlang des roten Wanderweges dorthin ab.

Die sechste Etappe des Wanderweges durch das Böhmische Kanada ist die kürzeste - aber das 
wird durch die Halts, die Sie auf dem Weg erwarten, mehr als kompensiert. Halten Sie auch hier 
Ihr Fotoapparat bereit, Sie werden bald sehen, warum.

Wenn Sie Terezín von Zvůle aus erreichen (auf dem roten 
Weg) und ein Stück auf dem grünen Weg weitergehen, 
müssen Sie nur einen kleinen Umweg über den unmarkier-
ten Weg machen und gelangen zu Ďáblova prdel (Teufel-
sarsch) - dem berühmtesten (und kein Wunder) Felsbroc-
ken der Gegend.

Der Naturlehrpfad führt Sie von dort aus um das Wildge-
hege und die Teichkaskade herum zum Havelberg - zum 
Gelände des Aussichtsturms U Jakuba. Nachdem Sie den 
Turm und seine reiche Umgebung gründlich erkundet ha-
ben, können Sie auf dem Graselpfad über Horní Radíkov 
nach Český Rudolc weiterwandern. Am Zielort können 
Sie entweder das örtliche berühmte Schloss oder die be-
nachbarte Schlossbrauerei besichtigen.

Kurz nach dem Beginn dieser Etappe, auf dem Hügel hinter Český Rudolec, bietet sich ein Blick 
auf den örtlichen Friedhof und die Kapelle des Heiligen Kreuzes. Wenn Sie auf dem blauen 
Weg (und dem Graselpfad) weitergehen, werden Sie im 
Wald versteckte Sehenswürdigkeiten finden - den historis-
chen Hundefriedhof oder den Französischen Stein.

Das Wassersägewerk in Peníkov ist auf jeden Fall ei-
nen Halt wert. Von dort aus führt Sie der Graselpfad zu 
Felsblöcken und anderen Objekten, die den Namen des 
berühmten Räubers tragen. Sie besichtigen sein Bad, 
seine Grotte oder seinen „Drei-Mann-Vorderlader“.

Der Weg führt weiter durch Pfaffenschlag (Ort bedeu-
tender archäologischer Ausgrabungen, über die Sie 
auf den Informationstafeln mehr erfahren können), 
vorbei an Waldteichen und einem Festungsgelände, 
das den tschechoslowakischen Festungsanlagen ge-
widmet ist, bis zur Stadt Slavonice.

Von Staré Město pod Landštejnem kehren Sie über den Radweg und durch die Wiese zum 
Aussichtspunkt U Kříže zurück. Von hier aus führt Sie ein roter Weg mit mehreren interessanten 
Stationen (z. B. eine schöne versteckte Kapelle oder ein Blick auf den Stausee) zur Burg Landštejn.

Auf den nächsten etwa fünf Kilometern folgen Sie 
dem blauen Wanderweg. Wenn Sie den Spaziergang 
durch die wechselnden Wälder und den Halt an den 
Teichen Bochník und Pišta ausreichend genossen 
haben, erreichen Sie die Bisonfarm Rožnov. Auf den 
nächstgelegenen Weiden finden Sie fast immer ma-
jestätische Bisons.

Die fünfte Etappe führt weiter nach Mostecké polesí, 
von wo aus Sie dem roten statt dem blauen Weg fol-
gen. Von Ďáblův chleba (Teufelsbrot), einer intere-
ssanten Felsformation in einer fast mondähnlichen 
Landschaft, ist es nur noch ein kurzer Spaziergang 
bis zum Ziel, dem Touristengebiet am Teich Zvůle.

Ziel: Český Rudolec / www.ceskyrudolec.czZiel: Zvůle / www.chatyzvule.cz

Weitere Etappe des Weges, weitere neue Entdeckungen. Unter anderem 
werden Sie den berühmten Ďáblova prdel (Teufelsarsch), die Umgebung 
des Aussichtsturms U Jakuba auf dem Havelberg und im Ziel auch das 
berühmte Schloss in Český Rudolec entdecken.

Geheimnisvoller Hundefriedhof, Wassersägewerk, Standort des Räubers 
Grasel oder Pfaffenschlag, eine Stätte archäologischer Ausgrabungen - 
das sind nur einige der Attraktionen des Weges zwischen Český Rudolec 
und Slavonice, der von versteckten Ausblicken auf ein Paar örtlicher 
Kirchen gesäumt wird.

Das Böhmische Kanada offenbart mehr von seiner Schönheit, wenn Sie 
von Staré Město pod Landštejnem zum Zvůle Teich wandern. Hier finden 
Sie tiefe Wälder, grasende Bisonherden und die Felsformation Ďáblův 
chléb (Teufelsbrot) an Orten, die durch die Borkenkäferkalamität der 
letzten Jahre bis zur Unkenntlichkeit verändert worden sind.

Die Markierung der achten und letzten Etappe des Wanderweges durch das Böhmische Kana-
da ist einfach: Eine grüne Markierung verbindet Slavonice und Dačice, Ihr Ziel. Von Slavonice 
aus führt sie Sie zunächst über eine Straße, auf der Sie aufpassen müssen, wo Sie hingehen.

Nach einem Halt an der Wallfahrtskirche der Schmerzhaften Mutter Gottes von Montserrat und 
der Durchquerung des Dorfes Mutná erreichen Sie den Beginn des Vydří-Lehrpfades. Er folgt 
dem Lauf des Flusses Moravská Dyje (an einigen Stellen verläuft er ein kurzes Stück entlang der 
Straße) und bietet viele interessante Ausblicke - ob auf die umliegende Landschaft oder auf 
die fünf Flussmühlen.

Der Vydří-Pfad führt Sie nach Dačice. Dort kommen Sie am Kloster der unbeschuhten Karmeli-
tinnen und der Kirche des Heiligen Antonius von Padua vorbei, über die Brücke über die Thaya 
zum Palacký-Platz.

Ziel: Dačice / www.dacice.cz

Der grüne Wanderweg führt Sie 
von Slavonice über Montserrat 
zur Loucký-Mühle an dem Fluss 
Moravská Dyje (Mährische Thaya). 
Von dort folgen Sie dem Vydří-
Lehrpfad entlang des Flusstals 
nach Dačice - der Stadt, die der 
Welt den Würfelzucker schenkte.
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